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Das Römische Reich und die Germanen.
Krieg mit den Cirnbern und Teutonen.
Marius schlägt die Teutonen bei Aqua Sextiä.
Marius und Catulus besiegen die Cirnbern bei Vercellä.
Cäsar besiegt den König der Sueben Ariovist. Seine

Rheinübergänge (55 und 53); der Rhein Grenze
zwischen Römern und Germanen.

30v.Chr.—476 Das Römische Kaiserreich.
n.Chr.

30v.—68n.Chr. Das Julisch-Claudische Haus.
30v.—14n.Chr. Augustus Alleinherrscher. Eroberung der Länder in

den Alpen und südlich der Donau. Provinzen Rätien,
Noriknm, Pannonien, Mösien. Feldzüge des Drnsus
(12—9 v. Chr.) und des Tiberins in Germanien. —
Blütezeit der römischen Literatur.

Christus geboren.
Arminins besiegt Barns im Teutoburger Walde.
Tiberius. Feldzüge des Germauikus in Germanien

(14—16). Sturz Marbods. Tod des Arminius (19).
Gajns Caligula.
Claudius. Eroberung von Südbritannien.
Nero. Der Brand Roms und Christenverfolgung da-

selbst (64). Aufstand der Juden.
Galba, Otho, Bitellius. Aufstand der Bataver (69 — 71).
Das Flavische Haus.
Bespasiau.
Zerstörung Jerusalems durch Titus.
Titus. Ausbruch des Vesuv (79).
Domitian. Er beginnt den Bau des germanischen Limes.

Das Zehntland. — Agricola in Britannien.

1 Die Zeittafel wird bei Wiederholungen sich nützlich erweisen; sie ist nicht als
„Kanon" der einzuprägenden Jahreszahlen gedacht. Die Auswahl des zu Lernenden
muß jeweiligem Ermessen überlassen bleiben.


